
2. Gemeinschaftsaktion für Schulen September 2008
    „Wir setzen Zeichen – Schulen pro Recyclingpapier“

Jede Klasse kann mitmachen – bundesweit!

Aktionsbeschreibung
Der Handel wird nur dann wieder vermehrt Recyclingpapier anbieten, wenn eine entspre-
chende Nachfrage vorhanden ist bzw. deutlich gemacht werden kann. Die Initiative 2000
plus will deshalb möglichst viele Schulklassen/Lehrer/innen bewegen, Recyclingpapiere
zu kaufen bzw. zu empfehlen. Um diese Nachfrage auch überregional zu
dokumentieren, hat die Initiative 2000 plus eine Selbstverpflichtungsaktion entwickelt.
Jede Schulklasse kann damit der Initiative 2000 plus in Form einer Selbstverpflichtung
mitteilen, ob sie Recyclingpapier im örtlichen Handel oder über Sammelbestellung kauft
und nutzt oder ob sie diese Papiere kauft, sobald ein lokales Angebot vorhanden ist.
Über 500 unterzeichnete Selbstverpflichtungen aus NRW wurden bereits an Vertreter
des Handels anlässlich einer Veranstaltung zum Umweltkindertag in Bielefeld 2003
übergeben. Bis September 2008 haben sich über 2450 Schulklassen bundesweit an
dieser Aktion beteiligt, allein in NRW lagen 1070 Selbstverpflichtungen vor.

Was macht eine Schulklasse konkret?
Möglichst alle Schüler/innen einer Schulklasse und der/die Klassenlehrer/in bekunden
mit der Selbstverpflichtungsliste ihre Unterstützung der Initiative 2000 plus und
bestätigen entweder, dass sie die Materialien schon benutzen bzw. kaufen oder dass sie
dies tun werden, sobald es vor Ort ein Angebot gibt. Die Schüler/innen müssen nicht
einzeln unterschreiben, es reicht, wenn die Klasse sich als Verband einträgt.
Diese Liste sendet die Klasse an die Initiative 2000 plus, Ansprechpartner/in des jeweili-
gen Bundeslandes (Adresse siehe nächste Seite). Von der Initiative 2000 plus erhält die
Schulklasse eine Rückmeldung darüber, die wievielte Klasse sie ist und eine Urkunde
(z.B. in NRW, Brandenburg oder RLP von der/m zuständigen Umweltminister/in unterzeichnet), die z.B.
im Klassenzimmer aufgehängt werden kann und die Unterstützung dokumentiert. Die
Initiative 2000 plus dokumentiert außerdem jede Klasse, die sich beteiligt, auf der
Internetseite www.treffpunkt-recyclingpapier.de. Dort gibt es eine Landkarte von
Deutschland und beim Anklicken des eigenen Bundeslandes sind die Anzahl der
Klassen der beteiligten Schulen eingetragen.

Ziele der Gemeinschaftsaktion
n Schulklassen schicken die ausgefüllte Unterschriftenliste zurück
n Dokumentation des Bedarfs gegenüber dem Handel
n Feedback für die Schulklassen, dass sie zum Erfolg der Initiative 2000 plus beitragen

http://www.treffpunkt-recyclingpapier.de/


Anlagen/Materialien zur Aktion
2.1 Selbstverpflichtung für Schulklassen als Kopiervorlage
2.2 Erklärung/Brief an Schulklasse, Lehrer/innen als Kopiervorlage
2.3 rechtliche Bewertung
2.4 Urkundenbeispiel

Adressen, an die die ausgefüllten Listen geschickt werden:
Bundesland Adresse
Baden-Württemberg Cem Alica

Steigecker 51
77672 Marbach / Neckar

Bayern Simone Hörner, Pro Regenwald e.V., Frohschammerstr. 14,
80807 München

Berlin Inga Böttner, Freilandlabor Britz e.V., Sangerhauser Weg 1,
12349 Berlin

Brandenburg ROBIN WOOD, Angelika Krumm, Lindenallee 32, 16303
Schwedt

Bremen ROBIN WOOD Geschäftsstelle, Ute Greiser, PF 102122, 28021
Bremen

Hessen Raum Mittel- und Südhessen:
Rolf Kaiser, Umweltbüro Karo, Wallstr. 24, 60564 Frankfurt
Raum Nordhessen:
Kerstin Linne, Waldauer Fußweg 4, 34123 Kassel

Niedersachsen Rena Bürger, Bürgerinitiative Umweltschutz Hannover – Bürger-
zentrum Umweltschutz, Stephanstr. 25, 30449 Hannover

Nordrhein-Westfa-
len

Verbraucherzentrale NRW, Friederike Farsen, Mintropstr. 27 a,
40215 Düsseldorf

Rheinland-Pfalz Dr. Birgitta Goldschmidt, Initiative 2000 plus Rheinland-Pfalz,
Keltenstraße 75, 56072 Koblenz

Sachsen Solveig Schmidt, EKF GmbH Freiberg
Frauensteiner Str. 95, 09599 Freiberg

Sachsen-Anhalt Ramona Schmidt-Hoboy, Umweltzentrum Ronney, Ronney Nr. 3,
39264 Walternienburg

Schleswig Holstein Marion Skau, AWNF
Abfallwirtschaftsgesellschaft Nordfriesland mbH
Hohle Gasse 3, 25813 Husum

Für alle anderen
Bundesländer

ROBIN WOOD, Angelika Krumm, Lindenallee 32, 16303
Schwedt


